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Im Jahre 2004 wurden oberhalb der Gemeinde Pontresina im Val Languard in unmittelbarer Nähe eines Gneisfindlings auf 
2415 m. ü. M. beim Aushub eines Leitungsgrabens mehrere prähistorischen Schichten angeschnitten. Insbesondere die Lage 
in einem stark frequentierten Wandergebiet machte eine archäologische Untersuchung des Befundes notwendig, woraufhin 
im August 2007 eine erste Sondage vor Ort durchgeführt wurde.

Im Suchschnitt konnten mehrere Strukturen, darunter Steinsetzungen, Planien und Feuerstellen dokumentiert werden. In ei-
ner nach Ausweis der C14 Daten in das Spätmesolithikum zu datierenden Schicht wurde eine Silexlamelle gefunden. Für zwei 
stratigraphisch höher gelegene Schichten ergaben die radiometrischen Messungen ein früh- bzw. spätbronzezeitliches Datum.
In einer folgenden, kleinen Flächengrabung im Sommer 2008 stellte sich heraus, dass die oberen Schichtbereiche in jüngerer 
Zeit gestört worden waren. Dies dürfte mit der langfristigen Nutzung des überhängenden Blocks als Unterstand und dem 
damit verbundenen Einbringen von Schutzbauten in Verbindung stehen. Allerdings konnten in einem unteren Abschnitt noch 
teilweise ungestörte Schichten angetroffen werden, die wiederum Feuerstellen aus dem Spätmesolithikum, der Früh- und 
Mittelbronzezeit, der Eisenzeit sowie dem Frühmittelalter enthielten.

Der Gneisblock kann daher als Unterstand angesprochen werden, welcher seit dem Spätmesolithikum bis in heutige Zeit kon-
tinuierlich aufgesucht wurde.

Die Grabungskampagnen wurden im Auftrag des Archäologischen Dienstes Graubünden sowie mit finanzieller Unterstützung 
der Abteilung Ur- und Frühgeschichte der Universität Zürich durchgeführt.
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